
Das Ganze war durchweht vom Geist wahrer christlicher Verantwortung für
die übrıgen Glieder des mystischen Leibes Christia,. vom Geist echter Gast-
treundschaft und Bruüderlichkeit und VOoO  - tiefer Frömmigkeit, die alles Studium
un alle Diskussionen auf die großen relıg1ösen Ziele hinzuführen suchte
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ROPAGAND  S  .66 WIRD UNIVE  SE  -
urch das Motu propri10 ‚Fiıdei propagandae'’ VO November 19692 AAS

54 1962 755 SS} hat Papst JOHANNES das Athenaeum Urbanum de Pro-
haganda ıde ZU Päapstlichen Universität erhoben. Unmittelbarer Anlafß Aazu

dem Heiligen Vater dıe Krinnerung daran, dafß selbst VOT vierz1ıg
Jahren die Arbeıit Werk der Glaubensverbreitung aufgenommen habe, un:
der Begıinn des Konzils, das die Kırche Christi hbe‘i allen Völkern ZU Aufleuchten
bringen solle Der Papst begründet dıe Auszeichnung des Propaganda-Kollegs
damıt, dafß alle Voraussetzungen für NC kirchliche Universität erfülle, nämlich
außer Philosophie und Theologie auch dıe Diszıplinen des Pontificium Institutum
Miıssıonale Scıentificum lehre, namentlich Kıirchenrecht und Missionswissenschaft

eın Beweinis dafür, W1€C auch der Papst das Studium der Missıonswissen-
schaft einschaätzt! Möge der NEUCN Universität vergöonnt Se1N, 1n Zukunft noch
segensreicher für d1ie Ausbildung des Klerus der Missionsländer wirken, als
S1€ bisher schon tun durfte!
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Gedächtnis-Gottesdienst für Professor Ohm Da Herr Proft Dr. [ HOMAS OHM
OSB ın den Semesterterien gestorben ist, Iud d1ıe Kath.-Theol Fakultät USammme:
miıt dem nstitut für Missionswissenschaft Dozenten und Studierende der N1-
versıtat für den IST. November eınem Gedächtnisgottesdienst für den Ver-
storbenen e1n. Das Requiem 1n der Petrikırche, das VO  w} ST. Spektabilität, dem
Dekan der Fakultät, Hochw Herrn rof DDr P.- KESSLER, gefeiert wurde,
erwı1es VO  — 1n welch groißer Wertschätzung der Heimgegangene als aka-
demischer Lehrer stand In der (Gredenkpredigt zeıchnete rof. Dr (SLAZIK MSC
das Bild SEINES Vorgängers und Lehrers, ındem Benediktinertum, spezifisch
theologische Orientiertheit und erfahrene Ob) ektnähe als die bestimmenden Zuüge
der geistıgen Gestalt Professor Ohms darstellte.

Lehrauftrag für Ethnologze Der Herrn Prof Dr. MoyHr/R Universität
Nijmegen erteilte Lehrauftrag für Ethnologıe ıst VO Kultusministerium des
Landes Nordrhein- Westfalen fur dıe Dauer VO  — ZWEI weıteren Jahren verlangert
worden.

MISSIONSSTUDIENWOCH

Die für dıe Pfingstwoche 1963 geplante Miss:ionsstudienwoche, die dem Arbeits-
thema ‚Missionarische Spiritualität‘ gewıdmet SC1N ollte, mu{fß aus verschiedenen
Gründen e1in Jahr hinausgeschoben werden.


